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11.08.2023 Pressemitteilung Bürgerbahn-Denkfabrik für eine starke Schiene  

Augenwischerei 

Stolz wurde am 09.08.2023 in den Nachrichten verkündet, dass der Deutschen Bahn (DB AG) aus dem 

Klimaschutzfonds zusätzlich in den nächsten fünf Jahren insgesamt 12,5 Mrd. Euro zur Verfügung 

gestellt werden. Bürgerbahn – Denkfabrik für eine starke Schiene begrüßt generell, dass zusätzliche 

Investitionsmittel für den Ausbau der Bahninfrastruktur zur Verfügung gestellt werden. 

Gleichzeitig stellt Bürgerbahn aber auch fest: 

1. Der angeblich „zusätzlich“ zur Verfügung gestellte Betrag reicht gerade einmal aus, um die 

exzessiven Kostensteigerungen bei den beiden Großprojekten Stuttgart 21 und 2. S-Bahn-

Stammstrecke München abzudecken. 

2. Weitere derzeit in der Diskussion befindliche, aber von Bürgerbahn abgelehnte Großprojekte 

wie der Neubau der Hochgeschwindigkeitsstrecken Harburg-Hannover, Hannover-Bielefeld, 

Würzburg-Nürnberg und der Verbindungsbahnentlastungstunnel in Hamburg sind damit 

nicht ansatzweise finanziert. Sie kosten jeweils mehr als 10 Mrd. Euro. 

3. Weitere von der Politik und der DB angedachte Großprojekte wie der Fernbahntunnel in 

Frankfurt/Main sind klimaschädlich, übermäßig teuer und haben eine lange Ausreifungszeit, 

bevor sie einen – überaus zweifelhaften – Nutzen für die Bahnreisenden entfalten.  

4. Die Infrastruktursanierung bei der DB darf sich nicht nur auf sog. Hochleistungsstrecken des 

Kernnetzes konzentrieren, sondern muss auch sämtliche Nebenstrecken mit umfassen. 

5. Es gibt kein dezidiertes Finanzierungsprogramm, welches vorrangig der Reaktivierung von 

Schienenstrecken im ländlichen Raum dient.  Nur eine moderne Flächenbahn kann einen 

wirksamen Beitrag zur Verkehrswende leisten. 

6. Für „nur“ 1,5 Mrd. Euro ließen sich die 13 größten Engpassstellen im deutschen 

Eisenbahnnetz beseitigen. (Liste dieser Engpassstellen in der Anlage.) Ein kohärenter Plan, 

diese schnellstmöglich und vorrangig zu beseitigen, fehlt. Stattdessen werden die begrenzten 

Planungs- und finanziellen Ressourcen auf die vorgenannten unrealistischen Großprojekte 

konzentriert. 

Dazu Prof. Heiner Monheim, Sprecher von Bürgerbahn: 

„Es ist ein Sondervermögen von hundert Milliarden Euro für die DB erforderlich, um die Bahn in 

Deutschland fit zu machen für die Aufgaben, die ihr bei der Bewältigung des Klimawandels in 

Deutschland zukommen. Dazu gehören zuallererst die Beseitigung aller Langsamfahrstellen, die 

Beseitigung von Engpässen im Bestandsnetz, die vollständige Elektrifizierung des Gesamtnetzes, die 

Reaktivierung von Bahnstrecken im ländlichen Raum sowie der Ausbau grenzüberschreitender 

Bahnverbindungen. Mit einer gut vernetzten Flächenbahn kommen mehr Fahrgäste schneller und 



besser ans Ziel als bei einem kapitalintensiven und klimaschädlichen Neubau von 

Hochgeschwindigkeitsstrecken.“  


